
Zu Aldradach im Jahre der ersten Kampagne von Volkmar von Alt Mendreth sitzend / ist es zwischen der Führung des  Lagers 
der Landsknechte und …………………………………… beschlossen und vereinbart / daß folgendes Vertragswerke in Kraft 

trete. Die Führung des Lagers der Landsknechte stellt folgende Truppen:

o Alle wehrfähigen Knechte des Lagers
o Einen einzelnen Söldling
o Eine Rotte von Anzahl …. Knechten und Mägden

o Eine Anzahl von …. Rotten
o Den Troß
o Sappeure

o Sonstige …………..
o Ausserdem …………

für die folgende Aufgabe zur Verfügung ………………………………………….……………………….………………………….
………………………………………….……………………….………………………….………………………………………… 
Die am …. Tage zur ….…. Stunde ausgeführt werden soll / für folgend genannten Auftraggeber ………………………………….
………………………………………………………………………………………………………………………………………..
Als Bezahlung ist vereinbart: ………………………………
Modalitäten der Bezahlung seien:
o im Voraus o …/100 Teilen im Voraus und der Rest nach Erfüllung o nach Erfüllung
o wird durch den Auftraggeber oder eine bemächtigte Person den Pfennigmeistern der Landsknechte übergeben
o wird durch die Pfennigmeister der Landsknechte bei ……………………………… im Lager des Auftraggebers abgeholt
Auf Wunsch des Auftraggebers kann von den Pfennigmeistern des Lagers der Landsknechte nach erfolgter Bezahlung eine Empfangs-
bescheinigung ausgestellt werden: …….

Es sollen die folgenden weiteren Vereinbarungen gelten:

…………………………………………………….…………………………………………………………………………………..

Es sei verkündet / daß wenn aber derjenige / der Auftraggeber ist / in treuloser Weise eine Nichterfüllung begehen mag / dessen 
Wohlergehen durch das Lager der Landsknechte bedroht sei. In diesem Falle sei die Bezahlung weiterhin geschuldet.

Es unterzeichnen 
für das Lager der Landsknechte                                                      für den Auftraggeber

………………………………..                                    …………………………………..


